
amriswil aktuell Die Amriswiler Freitagszeitung – offizielles
Publikationsorgan der Stadt Amriswil

Freitag, 16. Dezember 2011 | Nummer 38 | Jahrgang 5
www.amriswil.ch

Die Woche in Bildern

Die wichtigsten Amriswiler Bilder

der letzten Tage – vorgestellt von

der Thurgauer Zeitung. Seite 2

Feierlicher Tag im APZ

Am Montag durfte Lilli Fischer-Leng-

weiler im Alters- und Pflegezentrum

ihren 100. Geburtstag feiern. Seite 3

Moderne Samichlaus

Samichlaus du guete Ma

Chani dini Ruete ha?

Loh mer au dis Säckli do

I wott Nüss und Weggli ha!

Früehner bisch en Strenge gsi,

doch diä Zyte sind verbi!

Hüt bringsch üs nu Gschenkli hei

und au söss so allerlei!

Computerspieli hani scho,

au en Gameboy macht mi froh,

Videos im Ueberfluss

und ä Gwehr mit hundert Schuss...

Sicher, s Lebe hüt isch tür,

doch für grossi Abentür

bruchts halt mängmol ä paar Franke

doch für all das gits jo d Banke...

Gönnsch du dir au mängmol was?

En feine Schmaus, es Bier vom Fass?

Hüt bisch jo nüme arm, s isch klar,

din Schlitte isch en Jaguar!

Viellicht au en Mercedes Benz,

und was isch dini Residenz?

Hotel, Wonig oder Schloss,

hauptsach isch du bisch dä Boss!

Häsch es halt au lieber heiter,

isch dä Schmutzli no Begleiter?

oder hetsch (chunt mer in Sinn)

fasch lieber ä Begleiterin...

Jo jo, hüt nimmsches lieber locker,

sinksch dehei bequem in Hocker,

stellsch dä Fernseh a wie immer

und pfusisch i me warme Zimmer!

Alex Kappeler

«geSTADTen Sie...»

Baugesuch

Beim Stadtrat ist folgendes Baugesuch einge-

reicht worden:

Bauherrschaft: Volksschulgemeinde Amris-

wil-Hefenhofen-Sommeri, Romanshornerstrasse

28, 8580 Amriswil

Bauvorhaben: Neubau Schulhaus mit

Erdwärmesonden

Bauparzelle: 299(O), Schulstrasse,

Oberaach

Planauflage: Im Stadthaus Amriswil, Zwischen-

bau, Büro 111. Einsprachen sind innerhalb der

Auflagefrist schriftlich und begründet beim Stadt-

rat Amriswil einzureichen. Auflagefrist: 16. De-

zember 2011 bis 16. Januar 2012.

Telefon Bauverwaltung: 071 414 11 12.

STADT unD lAnD

Aktion «Jedes Stärnli zellt»

Gestern Donnerstag fand im Wasserschloss

Hagenwil eine weitere Aufzeichnung der

TVO-Sendung Wolfsmenschen statt. Wolf

Buchinger war mit Roland Jeanneret im

Gespräch. Da in dieser Woche die grosse

«Jeder Rappen zählt» – Aktion zugunsten der

Glückskette läuft, lag es für die Veranstalter

vom Wasserschloss Hagenwil sowie der

Sendung Wolfsmenschen nahe, etwas für

JRZ zu tun. Aus diesem Grund wurden an

diesem Abend und während der ganzen

Woche im Schloss Holzsterne verkauf. Diese

ganz besonderen Sterne wurden von

Susanne und Hans Merk gratis für diesen

Zweck hergestellt. Der Erlös geht vollumfäng-

lich an die Aktion «Jeder Rappen zählt».

Der Stadtrat hat...

...an seiner letzten Sitzung 2011 vom 13. De-

zember 2011 unter anderem:

• 17 Baubewilligungen erteilt

• vom aktuellen Planungsstand beim kanto-

nalen Tiefbauamt betref fend SBB-Unterfüh-

rung Amriswil Kenntnis genommen und wei-

tere Abklärungen in Auftrag gegeben

• Dem Verkauf von drei Baurechtsparzellen

auf der Egg (Parzellen-Nrn. 733 bis 735 (R))

zugestimmt

• Ein Gesuch um Befreiung von der Feuer-

wehrpflicht genehmigt

• im Jahr 2011 an 36 Sitzungen 422 Traktan-

den behandelt (2010 waren es 35 Sitzungen

und 485 Traktanden)

Wieder Sprach- und Integrationskurse

Ab Februar 2012 bietet Heks in-fra wieder

verschiedene Deutsch-Integrationskurse im

Kanton Thurgau an. In Amriswil (Weinfelder-

strasse 15) finden folgende Kurse statt:

Deutsch Grundstufe, Deutsch Fortgeschritte-

ne, Fachkurs «Deutsch lernen beim Nähen

und Handarbeiten», Deutsch Alphabetisie-

rung und Deutsch Grundstufe intensiv. Diese

Deutschkurse richten sich vorwiegend an

Frauen mit keinen oder geringen Deutsch-

kenntnissen. Der Unterricht orientiert sich am

konkreten Alltag der Teilnehmerinnen; auf ihre

speziellen (Lern-)Bedürfnisse wird individuell

eingegangen. Es wird auch eine Kinder-

betreuung angeboten. Infos und Kursanmel-

dung: http://infra.heks.ch

AuS DeM STADThAuS

Roger Häni wechselt die Perspektive
Per 1. April 2012 übernimmt TZ-Redaktor Roger häni bei

der Stadt Amriswil den Bereich Information und Marketing.

Zu seinen neuen Aufgaben zählen neben der Redaktion

von «amriswil aktuell» auch das Standortmarketing und

die Mithilfe bei der Organisation von Grossanlässen.

Nach insgesamt fast achtjähriger Tätigkeit für die Stadt Am-

riswil wechselt die bisherige Stelleninhaberin Heidi Anderes

als Leiterin Marketing Kommunikation zur Weinkellerei Ru-

tishauserBarossa in die Privatwirtschaft. Mit Roger Häni

übernimmt per 1. April 2012 wieder eine Fachperson aus

dem Bereich Journalismus die Aufgaben im Bereich Infor-

mation und Marketing bei der Stadtkanzlei.

Zu diesen Aufgaben gehören die Redaktion des offiziel-

len Publikationsorgans «amriswil aktuell», Marketing-

aktivitäten für Stadt und Pentorama, die Pflege und Weiter-

entwicklung der Internetauftritte oder die Mithilfe bei

Grossanlässen wie Strassenfest und «Amriswil on Ice». «Ich

freue mich auf die neue Herausforderung», sagt Roger Häni.

Während acht Jahren habe er für das «Tagblatt» beziehungs-

weise die «Thurgauer Zeitung» das Geschehen in Amriswil

intensiv verfolgt. «In dieser Zeit ist die Stadt, die Amriswil

für mich ist, zum Lebensmittelpunkt geworden. In meiner

neuen Aufgabe möchte ich einen Beitrag an ihre Attraktivi-

tät leisten.»

Sport, Amriswil und Romanshorn

Roger Häni ist in Güttingen und Uttwil aufgewachsen. Er hat

die Kantonsschule Romanshorn absolviert und danach ein

Wirtschaftsinformatik-Studium begonnen. «Das war aber

nicht das Richtige für mich», bekennt der 32-Jährige, der sich

schon als Kind für den Journalismus interessiert hat. So

stiess er Anfang 2001 zur Thurgauer Ausgabe des «St.Galler

Tagblatts», welche heute den Titel «Thurgauer Zeitung» trägt.

In den elf Jahren war er als Redaktor für die Ressorts Sport,

Amriswil und zuletzt auch Romanshorn tätig. Roger Häni

wohnt in Amriswil und ist Vater von zwei Kindern. Bei der

Stadt Amriswil wird er im 90-Prozent-Pensum tätig sein.

So kennt man Roger häni in Amriswil: Immer auf der

Suche nach dem perfekten Sujet und neuen Blickwinkeln.
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ausgehen und mItmachen

FreItag, 16. dezember

abgesagt: 1.-Liga-showtraining

Pikes EHC Oberthurgau, 19.30 bis 20.30

Uhr, TKB Eisarena (aufgrund Witterung)

Festkonzert der mg harmonie

20 Uhr, evangelische Kirche Amriswil

samstag, 17. dezember

hallenturnier Fc Italica

8 bis 22 Uhr, Sporthalle Oberfeld

Volley amriswil 2 – Vbc andwil-arnegg

14 Uhr, Sporthalle Tellenfeld

hockeyschule Jg. 2003 und jünger

Pikes, 14 bis 15 Uhr, TKB-Eisarena

«Oldie-night on Ice» mit dJ Jörg buri

Die Mobiliar, 16 bis 22 Uhr, TKB Eisarena

sOnntag, 18. dezember

Festkonzert der mg harmonie

17 Uhr, evangelische Kirche Amriswil

dIenstag, 20. dezember

singen und musizieren im advent

gemeinsames adventliches Singen der Am-

riswiler Chöre, 20 Uhr, evang. Kirche

mIttwOch, 21. dezember

Volley amriswil 1 – dukla Liberec (cze)

CEV Challenge Cup Rückspiel, 19 Uhr,

Sporthalle Tellenfeld

am vergangenen montag durfte Lilli Fischer-Lengweiler im alters- und Pflegezentrum amriswil ihren 100. geburtstag

feiern. die glückwünsche aus dem stadthaus hat stadtammann martin salvisberg persönlich überbracht. die Jubilarin

ist zwar nicht mehr so rüstig auf den beinen, dafür ist sie geistig noch sehr fit und freute sich über den apéro, der ihr zu

ehren organisiert wurde, sowie das geburtstagsständchen, das die bewohnerinnen und bewohner anstimmten. zu den

gratulanten gehörte am montag auch der bald 103-jährige älteste amriswiler august müller. (ha)

Viele Gratulationen zum 100. Geburtstag

B
ild

:
H

e
id

iA
n

d
e

re
s

herzLIche gratuLatIOn

gemeIndeVersammLung

am 8. dezember fand im Pentorama die 38. gemeinde-

versammlung der Politischen gemeinde amriswil statt. die

254 anwesenden stimmberechtigten entschieden dabei,

dass der steuerfuss bei 63 Prozent belassen wird, und sie

stimmten 21 von 22 einbürgerungen zu.

Der Voranschlag für das Jahr 2012 mit einem Gesamtauf-

wand von knapp 67 Millionen Franken für alle Bereiche zu-

sammen (Stadt, Alterswohnungen, Alters- und Pflegezent-

rum sowie Technische Betriebe) wurde von den anwesenden

Stimmberechtigten ohne Änderungen und ohne Gegenstim-

men genehmigt. Das Budget sieht einen Aufwandüberschuss

von 475000 Franken vor. Der Steuerfuss der Politischen Ge-

meinde Amriswil bleibt unverändert bei 63 Prozent.

antrag der FdP scheitert knapp

Die FDP Amriswil beantragte an der Versammlung eine Re-

duktion des Steuerfusses um 2 Prozent und ersuchte um

Durchführung einer geheimen Abstimmung über diesen

Antrag. Die Abstimmung über den Antrag auf eine geheime

Abstimmung ergab folgendes Resultat: 50 Ja-Stimmen ge-

genüber 160 Nein-Stimmen bei einem Total von 210 Stim-

menden. Abstimmungen an der Gemeindeversammlung

sind laut Artikel 20 der Gemeindeordnung offen durchzu-

führen, sofern nicht mindestens ein Viertel der Stimmenden

einem Antrag auf geheime Abstimmung zustimmt. Mit 50

Ja-Stimmen wurde der erforderliche Viertel von 53 Stimmen

ganz knapp nicht erreicht. Über die beantragte Steuerfuss-

reduktion um 2 Prozent wurde in der Folge offen abge-

stimmt. Der Antrag der FDP Amriswil wurde mit 114 Ja zu

136 Nein abgelehnt.

Die Stimmberechtigten haben ausserdem 21 von 22 zur

Abstimmung unterbreitete Einbürgerungsgesuche geneh-

migt. Damit sind sie der Empfehlung des Stadtrats gefolgt.

Das detaillierte Abstimmungsprotokoll ist unter www.

amriswil.ch (Politik/Abstimmungsresultate) ersichtlich.

Steuerfuss bleibt bei 63 Prozent

aus dem stadthaus

zivilstandsnachrichten

Geburten, zweite Novemberhälf te

16.11. Lehmann, Aurelia Eva, Tochter des Leh-

mann, Thomas Daniel und der Lehmann geb.

Nauser, Barbara Daniela, von Worb BE, in Am-

riswil, geboren in Münsterlingen; 21.3. Rinner,

Svea Gabriele, Tochter des Rinner, Rene Chris-

topher Raimund und der Rinner geb. Modráns-

zka, Simona, österreichische Staatsangehöri-

ge, in Amriswil, geboren in Münsterlingen;

22.11. Braun, Daniele, Sohn des Braun, Marco

und der Braun geb. Stillhard, Claudia, von

Bronschhofen SG, in Amriswil, geboren in

Münsterlingen; 25.11. Schmid, Joele Jonathan,

Sohn des Schmid, Beat und der Schmid geb.

Walter, Cornelia, von Illnau-Effretikon ZH, in

Amriswil, geboren in Münsterlingen; 27.11. Lju-

ma, Jeta, Tochter des Ljuma, Bljerim und der

Ljuma geb. Dauti, Nedzibe, von Romanshorn,

in Amriswil, geboren in Münsterlingen; 27.11.

Djordjevic, Marcel, Sohn des Djordjevic, Toma

und der Djordjevic geb. Stepani, Delinda, von

Sulgen, in Amriswil, geboren in Münsterlingen.

Todesfälle, zweite Novemberhälf te

21.11. Bissegger, Ernst, von Bussnang, Af-

feltrangen, in Amriswil, geb. 1917, gestorben in

Amriswil; 26.11. Wiesenberg, Jörg, von Ober-

helfenschwil SG, in Amriswil, geb. 1941, ge-

storben in Münsterlingen.

gratulationen

Diese Woche dürfen feiern:

16.12. Anna Bolter-Kälin, Alters- und Pflege-

zentrum Amriswil (92 Jahre); 18.12. Alfred Mat-

ter-Gächter, Sportplatzstrasse 5, 8580 Amris-

wil (92 Jahre); 21.12. Martha Vohl-Mettler,

Freiestrasse 6, 8580 Amriswil (93 Jahre); 22.12.

Max Bühler-Wendel, Kreuzlingerstrasse 109,

8587 Oberaach (91 Jahre); Herzliche Gratula-

tion und alles Gute im neuen Lebensjahr.

stadt und Land

Festliche Klänge zum advent

Heute Freitagabend um 20 Uhr und über-

morgen Sonntag um 17 Uhr finden in der

evangelischen Kirche Amriswil die tradi-

tionellen Adventskonzerte der Musikgesell-

schaft Harmonie statt. Unter der Leitung

von Reto Scherrer wird das Publikum mit

klassischen und modernen Klängen auf die

Festtage eingestimmt. Auf dem «musikali-

schem Menü» stehen Werke von Franco

Cesarini, Roland Binge, John Glenesk Mor-

timer, Thomas Haubrich, Gustav Holst und

anderen. Nach beiden Konzerten sind alle

herzlich zu einem gemütlichen Glas Glüh-

wein vor der Kirche einladen. Der Eintritt

ist frei. Die Kollekte am Ausgang dient zur

Deckung der vielen Unkosten.


